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Gesunder Schlaf für alle: 

Massivholzbetten unterstützen eine erholsame Nacht 

Herford. Egal, ob Langschläfer oder nicht – rund ein Drittel des Lebens verbrin-

gen Menschen mit Schlafen. Dabei fallen das Schlafverhalten und -bedürfnis 

sehr unterschiedlich aus: manch einer kommt mit mehreren kurzen Schlafinter-

vallen zurecht, ein anderer braucht eine lange Tiefschlafphase. So oder so gilt 

für alle Menschen, dass Schlaf ein aktiver und kein passiver Prozess ist, um den 

Körper zu regenerieren. Andreas Ruf, Geschäftsführer der Initiative Pro Massiv-

holz (IPM), erklärt: „Über den individuellen Schlafrhythmus und die Schlafdauer 

hinaus gibt es eine Reihe von Faktoren, die eine erholsame Nachtruhe fördern. 

Ein gemütliches Massivholzbett bietet ein natürliches Schlafumfeld, in dem Kör-

per und Geist sehr gut regenerieren können.“ 

 

Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einatmen beruhigend 

auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhe zu kommen. Die Inhaltsstoffe 

im Holz besitzen darüber hinaus eine antibakterielle Wirkung gegen Viren und Keime. 

Die Krankmacher haben auf offenporigen Massivholzflächen keine Chance zu überle-

ben, da das Holz die Feuchtigkeit aus den Bakterien zieht und diese damit zum Aus-

trocknen bringt. Dies trägt sodann auch zu einer schnelleren Genesung im Schlaf bei.  

 

„Auch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn das Holz besitzt au-

ßerdem eine antistatische Wirkung und zieht somit keinen Staub oder Schmutz an“, 

erklärt Ruf und fügt hinzu: „Gerade Hausstauballergiker profitieren von dieser beson-

deren Eigenschaft und auch Putzmuffel haben es leichter beim Staubwischen.“   
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Nicht zuletzt zeichnen sich Massivholzmöbel durch ihre Langlebigkeit und Robustheit 

aus, was ebenso für Massivholzbetten gilt. „Dieser Vorzug zeigt sich besonders dem-

jenigen, der mal mit seinem gesamten Hausrat umgezogen ist. Denn beim wiederhol-

ten Zerlegen und Zusammenbauen von Massivholzmöbeln ergeben sich keine Einbu-

ßen in deren Stabilität“, so Ruf. Die Folge sind eine hohe Lebensdauer sowie lange 

Freude und Erholung im eigenen Massivholzbett. (IPM/RS) 

 

 

Bild 1: Natürliche Inhaltstoffe wie ätherische Öle im Holz wirken beim Einatmen beru-

higend auf den Körper und unterstützen diesen dabei, zur Ruhe zu kommen. IPM/Mö-

belwerke A. Decker 

 

Bild 2: Krankmacher haben auf offenporigen Massivholzflächen keine Chance zu 

überleben, da das Holz die Feuchtigkeit aus den Bakterien zieht und diese zum Aus-

trocknen bringt. IPM/Möbelwerke A. Decker 

 

Bild 3: Auch Allergiker können dank Massivholzmöbeln aufatmen, denn das Holz be-

sitzt eine antistatische Wirkung und zieht keinen Staub oder Schmutz an. IPM/Möbel-

werke A. Decker 

 

Mehr Informationen über Massivholzmöbel gibt es unter www.pro-massivholz.de. 
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